
 

 
          

 

„Schon wieder habe ich im Lotto keine einzige Zahl 
richtig getippt“, ärgert sich der Vater. „Mach dir 
nichts draus“, tröstet ihn seine Tochter, „mir ging 
es gestern in der Mathearbeit genauso!“ 
 

          

 
Rudi kommt ganz aufgeregt nach Hause: „Stell dir 
vor Mama, unser Lehrer weiß nicht einmal, was 
eine Kuh ist.“ Die Mutter lächelt: „Das kann doch 
gar nicht sein. Wie kommst du denn auf so eine 
Idee?“ Rudi: „Naja – ich habe heute im 
Kunstunterricht eine Kuh gemalt, und er hat 
gefragt, was das ist.“ 
 

          

 



          

 

Fritzchen übt Fahrrad fahren. Als er um die Ecke 
kommt, ruft er: „Guck mal, Mutti! Mit nur einem 
Arm!“ Beim nächsten Mal schreit er: „Guck mal, 
Mutti! Ohne beide Arme!“ Beim dritten Mal ums Eck 
herum spricht er ganz komisch: „Guck mal Mutti! 
Ohne Zähne!“ 
 

          

 
„Schämst du dich denn überhaupt nicht?“ rügt der 
Lehrer den kleinen Albert, „so ungewaschen zur 
Schule zu kommen? Sofort gehst du wieder nach 
Hause.“ Am nächsten Tag erscheint die ganze 
Klasse ungewaschen ... 
 

          

 
Kommt ein Frosch in den Laden. Fragt der 
Verkäufer: „Was darf es denn sein?“ Der Frosch 
antwortet: „Quark.“ 
 

          



          

 
 „Rate mal, was das ist!“, sagt Fritzchen zu seiner 
großen Schwester. „Es ist zwei Zentimeter groß 
und hat einen flachen Körper und behaarte Beine 
mit großen Greifzangen.“ Die Schwester antwortet: 
„Keine Ahnung, was das sein soll, sag schon!“  
Fritzchen meint: „Ich weiß es auch nicht, aber es 
krabbelt auf deiner Schulter. 
 
 

          

 
Sagt die Maus zum Elefanten: „Elefant, komm mal 
raus aus dem Wasser!“ Der Elefant sagt: „Nein, ich 
schwimme gerade so schön!“ „Bitte Elefant!“, 
bettelt die Maus. Dem Elefanten wird es langsam 
zu blöd und er kommt raus. Sagt die Maus: „Gut, du 
kannst wieder reingehen. Ich wollte nur sehen, ob 
du meine Badehose anhast!“ 
 

          

 



 
          

 
Die Lehrerin fordert Fritzchen auf: „Fritzchen, 
nenne mir ein paar Tiere!“ Fritzchen fängt an 
aufzuzählen: „Pferdchen, Eselchen, Schweinchen 
…“ Da unterbricht ihn die Lehrerin: „Fritzchen, lass 
doch bitte das „chen“ am Ende weg. Fritzchen 
meint: „Kein Problem! Eichhörn, Kanin, 
Meerschwein …“ 
 
 

          

 
 

Der Lehrer sagt streng zu Fritzchen: „Ich hoffe, 
dass ich dich nicht noch einmal beim Abschreiben 
erwische.“ Fritzchen antwortet: „Das hoffe ich 
auch!“ 
 

          
 
 
 



 

           

 
„Wer hat für dich die Hausaufgaben gelöst?“, fragt 
der Lehrer streng. „Das weiß ich doch nicht!“, 
antwortet Fritzchen. „Ich musste gestern Abend 
schon früh ins Bett.“ 
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